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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

FSV Bahnbrücken : TV 1846 Bretten III 
Freitag, 24.09.2021, 20:15 Uhr

FSV Bahnbrücken verliert gegen TV 1846 Bretten III

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 traf die Mannschaft des FSV Bahnbrücken am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1846 Bretten III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Milorad Opacic. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Zierdt und Opacic, die in allen
vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der FSV
Bahnbrücken dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 11:6, 11:2, 11:13, 10:12, 11:5 hieß es am Ende als Kolb /
Hausknecht und Allgaier / Wolfmüller die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Nichts zu bestellen hatten Winter / Winter beim 5:11, 8:11, 8:
11 gegen Grab / Zierdt. Winter / Winter verloren danach ihr Match gegen Opacic / Ried chancenlos
in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Timo Kolb zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Tim Allgaier aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Einen wichtigen Sieg holte im Anschluss Stefan
Hausknecht beim 16:14, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Markus Gräber. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete indessen
daraufhin Alfred Winter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Milorad Opacic. Kaum Chancen hatte
derweil Yannik Winter beim 4:11, 7:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Hans-Jörg Zierdt. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Chancenlos war nachfolgend Marcel Winter gegen Daniel Wolfmüller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Adrian Winter bekam derweil seinen Gegner Lukas Ried
beim deutlichen 6:11, 1:11, 5:11 nie in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Einen wichtigen Sieg fuhr indes Timo Kolb beim 14:12, 5:11, 11:6, 11:4 gegen Markus Gräber ein.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Hausknecht bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Tim Allgaier dann doch unterlegen. Wenig Gegenwehr leistete Alfred Winter bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Hans-Jörg Zierdt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Yannik Winter verlor danach sein Spiel gegen Milorad Opacic chancenlos mit 4:11, 6:
11, 11:13. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der FSV Bahnbrücken am 01.10.2021 gegen den TTC Flehingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.10.2021 gegen die TTF Ruit mitnehmen.

 Punkte:
 FSV Bahnbrücken

Doppel: Kolb / Hausknecht (1), Winter / Winter (0), Winter / Winter (0) 
Einzel: T. Kolb (2), S. Hausknecht (1), A. Winter (0), Y. Winter (0), M. Winter (0), A. Winter (0) 

 TV 1846 Bretten III
Doppel: Gräber / Zierdt (1), Allgaier / Wolfmüller (0), Opacic / Ried (1) 
Einzel: M. Gräber (0), T. Allgaier (1), H. Zierdt (2), M. Opacic (2), L. Ried (1), D. Wolfmüller (1)


